
Bereits jetzt belaufen sich die erwarteten Gesamtkosten auf ca. 90 Millionen
Euro; dieses Geld hat die Stadt nicht (allein für Schuldzinsen würden 27
Millionen Euro anfallen); schon jetzt reichen die Finanzen der Stadt nicht für
alle notwendigen Investitionen.
Die bisherige Gebäudeplanung ist zu groß und funktional veraltet; effiziente
Nutzung von Büroflächen durch Digitalisierung, Homeoffice und `Open Space`-
Bereiche ermöglichen weniger Raumbedarf als in der jetzigen, veralteten
Planung ausgewiesen.
Die bisher geplante Bauweise der neuen Rathausgebäude ist aus Umweltsicht
nicht nachhaltig; die Planung der Energie- und Heizungstechnik entspricht
nicht dem neuesten Stand.
Die jetzige Planung des neuen Rathauses mit zwei bis drei einzelnen Gebäuden
ist inhaltlich überholt, da die Stadt inzwischen ein weiteres Grundstück in der
Innenstadt gekauft hat, so dass nicht mehrere einzelne Gebäude geplant
werden müssen, sondern alle Räumlichkeiten wirtschaftlich günstiger in einem
Gebäude zusammengefasst werden können; hierdurch werden niedrigere
Investitions- und Bewirtschaftungskosten möglich.

Die notwendigen Kosteneinsparungen und die Realisierung eines wirklich
zukunftsfähigen Bürogebäudes für die Stadtverwaltung ist nur möglich, wenn die
veraltete Planung gestoppt und modern überarbeitet oder neu geplant wird. Dies
kann nur geschehen, wenn der Bürgerentscheid durch Ihre JA-Stimme Erfolg hat.

Stimmen Sie beim Bürgerentscheid mit JA
Stimmen Sie beim Bürgerentscheid mit JA

Bürgerentscheid am 25. Januar 2026
über das Projekt Rathaus Neubau

buergerfuerhaan.de
rathausneubau-haan.de
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Das bisher geplante Rathausprojekt ist zu groß, zu teuer, absehbar schon jetzt
technisch veraltet, nicht nachhaltig, führt wegen der hohen Kosten zu erheblichen
finanziellen Schwierigkeiten für die Stadt Haan und gefährdet wichtige
Investitionen u.a. in den Bereichen Schule, Sport und Soziales.


